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Großherzoglich Badisches

A n z e i g k - B l a r t
f ü r - e n

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .
Nro . 28. Mittwoch den 7. April 1813.

M k t Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs »♦

Verordnung .
( Die Einberufung aller , vom Staads . Capitaine abwärts in auswärtigen Kriegsdiensten stehenden

Großherzoglichen Untcrthanen betreffend . )

Seine Königliche Hoheit haben , in Beziehung auf de durch den Nachtrag zum
Regierungsblatt ( Nr . XXXVI . vom 8ten Dezember v . J «> bekannt gewachte höchste Verfügung ,
die Einberufung der in auswärtigen Kriegsdiensten stehenden großherzoglichen Unierthonen vom
Staabs . Capitaine abwärts betreffend , durch höchste Entschließung vom 25ten l. M . weiter
zu befehlen gnädigst geruht ; daß der anbcraumte Skellungsterwin von 3 Monaten , b,s auf
den iLlen April d. I . mit dem Anfügcn erweitert werden ,oü ; daß gegen jene , welche als »
dann bis dahin sich nicht gesteliet , noch von ihren hierländiftben Rechts » Vertretern , oder
Verwandten mit der Unmöglichkeit des Erscheines glaubhaft entschuldigt worden , hiernächst
unverzüglich mit den bereits angcdrohtcn Präjudizien vorgesahren , auch eine Liste derjenigen ,
welche in solchem Falle sind , vorläufig in Bereitschaft gesetzt werde .

Vorstehende höchste Verfügung und wiederholter Ausruf wird zur allgemeinen Kenntniß .
nähme , ,owvhl durch das allgemeine - Regierungsblatt als durch die Staakszeitung

-und Krers . Anzeigeblätter verkündet , damit sich hiernach alle im Falle dieser Einberu .
fung befindlichen Landcsangchörigen achten , und vor den angebrohken Präjudizien bewahren mögen .

Karlsruhe den 26 . März 1813 .
Auf Seiner Königlichen Hoheit besonder « höchsten Auftrag .

Der Minister des Innern .
Frhr . von Andlaw .

Der General . Sekretair B ü ch l e r .

Verfügung des Direktorit des Donaukreises .
( Die Bekanntmachung der erledigt werdenden Schuldienste betreffend . )

In Gemäsheit Rcicripts des Großherzogl . General » Direktor « des Ministeriums des Innern ,
vom Ilten d. M Nr . 896 . , und unter Bezug auf die Verordnung vom Lösten July 1810 . ( Re »

gterungsbl . Nr . 32 . ) werden sämmtliche Acmtcr und Dekanate angewiesen , die erledigt werdenden
Schuldienste nicht nur durch das Anzcigeblatt , zu dessen Bezirk der betreffende Kreis gehört , son»
dem auch durch die für die andern Kreise bestehenden weitern Anzeigcblätter bekannt zu machen ,
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damit die Erledigung des Schuldienste - und die Aufforderung der Competenten zur Anmeldung
in dein ganzen Großherzogthum bekannt werde .

Vilimgeo den 24 . Marz 18 IZ .
Großherzogliches Badisches Direktorium des DonaukreifeS .

von Gutat . vdt . Magon .

Bekanntmachung .
( Weitere Nachricht über die eingegangenen freywilligen Beyträge für kranke , verwundete

und gefangene Soldaten des Großtzerzoglich Badischen Contingents -CorpS im Nor »
de » betreffend . )

K . D . Nr . 5047 . Wir haben bereits angezeigt , daß davon 2898 fl - l8 , kr . eingegan »

gen und foitgelchickt worden sind .
Seit dem t7ten Februar haben noch folgende Stellen eingesendet :

Grundherrlich Heinrich von Kageneckischrö Amr :
von Munzingen n fl . 30 kr .
von Blcichheim 15 — 2 — 26 fl . 32 kr.

Bezirksamt Staufen außer den bereits angezekgten 126 fl. annoch weiters Zl fl . 33 kr.
Grundherrlich Friedrich von Kageneckischrö Amt :

von Wildthal 5 fl . 38 kr.
von Umkirch 6 — 2 — n fl . 40 kr.

lteö Landamt Freybnrg außer den bereits angezeigten 162 fl. rflr kr . annoch weiter
von Ehrenstetten 8 fl . i kr .
von Sk . Georgen 22 — 34 — 30 fl. 35 kr.

Das Bezirksamt Waldkirch nachträglich aus der altherrschaftlichen Gemeinde
Simvnöwald 12 fl. 42 kr.

in Summa 113 fl. 2 kr.
Mit Vergnügen erfüllen wir hiermit den von Großherzogl . Hochpreißl . Kriegsministerio

erhaltenen Auftrag , den Aemtern und Gemeinden , worinn dies« so reichlich milde Beyträge
gesammelt worden sind , die besondere Erkenntlichkeit benannter hohen Stellt mit der ' Der »

ficherung zu erkennen zu geben , daß seiner Irrt über die sämmrliche ganze Beträge öffent¬
liche Rechnung abgelegt , und überhaupt für die zweckmäßige Verwendung derselben genau
gesorgt werden würde .

Freyburg den i . April t 8 l 3 >
Großtzerzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

* von Roggenbach . vckt . Güklmann .

Verfügungen des Direktors des DreisamkreiseS.
( Die Milizfreyhrit der israelitischen Theologen betreffend .)

K . D . Nr . 5044 . Nach der von dem hohen LandeShoheitS » Ministerlaldepartement un »
term t7ten des v. M . sub Nr . 1792 . anher gemachten Eröffnung ist von dem Ministerio deS
Innern Gennaldirektvui unterm Uten des nämlichen Monats Sud btt -, yot . beschlosieu
worden :

Daß , da das Gesetz über die Freylassung der Theologen vom Milizzuge keine AuS »
nähme mache , es der Lrache angemessen finde , daß auch diejenigen Juden , welche sich ord »
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« ungSmäßig zu Rabbinern bilden , und sich gehörig darüber auSweifen , vom Milizzuge frty
gelassen werden .

Welches hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird .
Freyburg den i . April r8rz .

Großherzoglich Badisches Direktorium deS Dreisamkreises .
von Roggenbach . vckt . Güllmamr .

( Die Aufsichtspflegschast über den Ferdinand von Harsch betreffend . )

K . D - Nr . 4921 . Da man von Obervormundschaftswegen für nöthig erachtet , den

Ferdinand von Harsch , obgleich er das 2ite Lebensjahr zurückgelegt hat , noch nicht
als volljährig zu erklären , sondern wegen seiner verschwenderischen unsittlichen Lebensweise
noch unter einer strengen Aufsichtspflegschaft zu belassen ; so wird hiemit öffentlich kund ge»

macht , daß Ferdinand von Harsch ohne Einwilligung seines bisherigen Vormunds und Pfle »

gerS des Hvfgcri
'
chrsraths Grafen von Hennin , oder des ihm als Pflegschaftsanwald

zugegebenen Hofgerlchrsadvokaren Dr . Wanner weder Geldanleihen aufzunehmen , noch
auf Borgs zu handeln , oder Waaren zu kaufen befugt ist , und überhaupt ihm alle jene
Handlungen verboten sind , welche ohne Bcywirkung eines Beystands den Verschwendern im

Satze 513 . des neuen LandrechtS vorzunehmen untersagt sind .
Eben dieses Verbot wird auch auf desselben Mutter die verwittwete Agatha von

Harsch ausgedehnt ; indem außer den unter des Vormunds Administration stehenden von
dem Familienfiveikommiß gereicht werdenden SustenrakionSgeldern keine Zahlungsmittel vor¬

handen sind .
Frryburg den 30 . Marz 1813 .

Großherzoglich Badisches Direktorium deS Dreisamkreises .
von Roggenbach . -rät . Güllmanm

Bekanntmachung .
Vom iten April angefangen ist zu Wertheim eine Großherzoglich « Post errichtet , welche

dem dortigen Ketlenwirkv Kaser übertragen worden .
Die Distanzen zu den nächsten Poststakionen sind auf folgende Art festgesetztr

nach Bischofsheim a . T . zu £ Post
nach Hundheim — | —
nach Hardheim — Z —
nach Essrlbach — z —
nach Roßbrunn — j —
nach Miltenberg — £ —

wovon das Publikum in Kenntniß gesetzt wird .
Karlsruhe den 23 . März 1813 .

Großherzogliche Post » Direktion -.

Obrigkeitliche Aufforderungen
Schuldentl,uldattoneu

Andurch werden alle diejenigen , welch « an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un .
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst kerne Zahlung zu erhalten , zur Lrquidtruug
derselben vorgeiabeu . — Aus dem

Bezirksamt Stauftu
( 1 ) zu HelterSheim andre Sebastian

Hildtschen Eheleute auf den 26 ten br M .
vor dem Großherzogl . Amtöreviforat tu Staufen .

Aus dem
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Bezirksamt Ettenheim

( 1 ) zu Tut sch seiden an die Verlassen .
schaftdcsMartin Nierles aufMittwoch
den 21ten April d . I . vor der Theilungs .
kommtssion im Wirthshause daselbst ;

( 1) zu Broggingcn an die geschiebene
JohannGänshirtische Eheleute auf Dien «
stag den 20 ten April d . I . vor der Thei .
lungskommisswn im Kronenwirthshause daselbst .

Aus dem

Bezirksamt Tryberg

( 1) zu Bütten dach an den Uhrenmacher
JosephFurtwängler aufMontag den
26ten April d . I . Vormittags 9 Uhr vor
dem Großherzogl . Amtsrevisorat in Tryberg .

Aus dem

Bezirksamt Müllheim

zu Buggingen an die Schuster Johan .
nes Welch ! insche Eheleute auf den 2 6 .
April d . I . in der Krone zu Buggingen .

Aus dem

Bezirksamt Kenzingen
( 3) zu Herbolzheim an den Johann

Mutz in der Rindgasse und dessen Ehefrau
Johanna , geb . Heß , auf Freytag den
Sten April d . I . vor dem Amtsrevisorat
in Kenzingen . Aus dem

Bezirksamt Altbreyfach
( 3) zu Mördingen an bre Martin

Kretzmeyerschcn Eheleute auf den I2ten
April d . I . vor dem Theilungskommissariat
daselbst .
Konkursedikt gegen den verstorbene « pensionir »

ten K . K . Oestr . Hauptmann Johann
Nepomuk Bauer .

( 3 ) Von dem Großhcrzoglich Badischen
Stadlamte zu Freyburg im Breisqau wird
der Konkurs über die Verlassenschaft des ver .
storbenen pcnstonirten K . X . Oestreich . Haupt ,

^mann Johann Nepomuk Bauer hiemie
eröffnet , und zur Liguidirung Tagfahrt auf d e n
LOten April d. I . VormMags 9 Ubr bry
dem Amtsrevisorat « angeordnet , wobey alle die .
jenigen , welche an diese Verlassenschast etwas
zu fordern gedenken , ihre Forderungen um so
grwilftr anzumelden , auch rückstchtlich der etwa

zu behauptenden Vorrechte sich ausznweisen ha .
ben , widrigens ste von der Vrrmögcnsmossc aus .
geschlossen werden .

Freyburg den 18 . März 1813 .
Großherzogliches Stabtawt .

v. Jagemann .
_ , . . vdt Risch .
Schuldenliquidation des verstorbenen Herrn

Hofgcrichtsadvokaten Ignatz Welzer .
( 1) Auf Ansuchen der Erben - des verstorbe .

nen Hru . Hofgsvlchtsadvokaten Welz er wird
zur Richtigstellung seines Schuldenstandcs Li«
guidakionstagfahrt auf den 3ten May d.
I . vor dem hiesigen Stadtamtsreviforate hie«
mit angeordnet , wobey die Gläubiger ihre
Forderungen unter Beybringung ihrer Beweis ,
urkunden um so gewisser gehörig zu iiqutdiren
haben , als sie sonst von der gegenwärtigen
Verlassevschaftsmasse ausgeschlossen werden .

Freyburg den 27 - März 1813 .
Großherzogliches Stadramt .

v . Jagemann .
vdt . Risch .

Vorladung der Gläubiger des Handelsmanns
Johann Wernwaag von Kenzingen .
( z ) Bey der am 2iten Dezember vorigen

Jahrs abgehaltenrn Liquidations » Tagsatzung ha .
den nicht nur mehrere Gläubiger ihre Forde «
rungen nicht angemüldet , ohngeachtet dieselben
in den Handlungs ' Büchern verzeichnet vorge .
fanden wurden , sondern mehrere brr erschie»
neuen Bevollmächtigten waren auch nicht , ohn .
geachtet der ergangenen amtlichen Aufforderung
vom 3iten Oktober v. I . mit brr erforderlichen
Ermächtigung zu einer vergleichlichen Beylegung
vtrsthm , und haben ebenso wenig , ohngeach .
tet ihrer gemachten Zusicherungen bis dahin
ihre Erklärung über den geschehenen Vergsti .
chungsantrag abgegeben ; es lst aber von den An .
gehörigen des Schuldners inzwischen bereits ein
annehmlicherer Vergleichungs . Antrag gemacht
worden .

Man sieht sich daher veranlaßt , auf den
22tcn April d. I . emen Zusammentritt
sämmtlicher Gcmeingläubiger anzuordnen , wozu
dieselben nun bis Vormittags 9 Uhr in die
hiesige Amksrevlsorals . Schrribstude , unter dem
nochmal,gen Präjudiz des Ausschlusses der sich
noch gar nicht angrmeldet habenden , und der
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jenigen , welche ihre Forderung früher richtig
gestellt haben , daß sie bcy dem zugleich abge .

scheuen Vergleichs . Versuche dem Mehrtheil
bcytretend geachtet werben würden , vorgeladen
werden ; übrigens bleibt den Gläubigern frey
gestellt , persönlich , oder durch gehörig zum
Vergleiche legitimirte Bevollmächtigte dabcy zu
erscheinen , ober ihre Anmeldungen und Bey .
tritts ' Erklärung inzwischen schriftlich einzu .

senden .
Verfügt beym Großherzoglichen Bezirksamte

Kenziogen den 11 . Marz 1813 .
Wetzel .

Schuldenliquidation gegen den Franz Joseph
W ick von Liel .

( 3 ) Durch Amtsdeschluß vom 8ten d. M .
wurde gegen Franz Joseph Wick dahier
Vermögensuntersuchung erkennt .

Es ,ollen daher alle jene , welche auf dessen
Vermögen eine« Anspruch machen können , bey
derangeordnete » Llquldatisnstdgfahrt am Don¬

nerstag den 6ten May d. I . früh 9 Uhr
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vor Amt dahier bey Vermeidung anfälliger
Nachtheile ihre Forderungen gehörig liquidiren .

Liet den 10 . März 1813 .
Grundherrn vereintes Amt.

Lederte .
EchUldenliquidation der Michael Kummli .

scheu Eheleute zu Bamlach .
( 3 ) Die Michael Kummlischen Ehe¬

leute in Bamlach erklärten sich vor Amt zah¬
lungsunfähig .

Wir ordnen daher auf Donnerstag de «
29ten kommenden Monats April Liquida ,
tionstagfahrt an , wobey deren sämmtliche
Gläubiger bcy Strafe des Ausschlusses füh 9
Uhr dahier vor Amt entweder in Person , oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte erscheinen ,
und ihre Ansprüche an die Vermögensmasse
gehörig liquidiren sollen .

Liel im Wiesenkreis den 10 . März 1813 .
Grundherr!, vereintes Amt.

Lederte .

Obrigkeitliche Kundmachungen .
Steckbrief .

K . D . Nr . 4yo2 . Nach anher geschehener Eröffnung des Großherzoglichen Mmlsterll
des Innern Landespolizeydepartenstnt vom 28ten d. M . ist der auf Requisition des Grvßher .

zvglich Berglschen Justizrplnisterii von Gengenbach nach Heidelberg abzuliefern gewesene äu »

ßerst gefährliche und Erzbetrüger Karl Wilhelm Tesche von Schlingen in der Nacht
vom 27ten auf den 28ren d . M . zu Ettlingen entwichen .

Die lämmtlichen Aemter und Polizeyinspektionen dieses Kreises werden daher kn Folge
hdhern Weisung beauftragt , auf diesen entwichenen gefährlichen Menschen , dessen Signalement
hier unten bcygedruckt ist , genau zu fahnden , denselben lm Betretungsfall wohl verwahrt
festhalren zu lasse » , und sogleich die Anzeige hievon anher zu machen .

Frryburg den 30 . März 1813 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des DreifamkrelfeS .

vou Roggenbach . -rät . Güllman ».
Signalement .

Ka rl Wilhelm Tesche von Schlingen aus dem Großherzogthum Berg , 40 bis 50
Jahre alt , 5 Scbah 10 Zoll groß , vollkommenen runden Angesichts , schwarzen etwas grau
melirten 4 Zoll langen Bart , trug bey seiner Entweichung einen weißgelblichten kurzen
Ueberrock , lange dunkelblaue Hosen und graue über die Hosen gestreifte Strümpfe , Schuhe
mit Bändeln , eine roth gestreifte Weste , weißeö Halstuch und einen runden Hur .

Steckbrief .
( 1) Der unten näher beschriebene Mensch

hat sich gestern dahier einer sträflichen Prelle »

rey schuldig und darauf flüchtig gemacht ;

weßhalben sämmtliche Behörden ersuchet wer«
den , auf denselben fahnden zu lassen , und ihn
im Betretungsfall hiehrr rinzulicftrn .
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Signalement .
Derselbe ist angeblich ein Krämer , von

mittlerer Größe , zwischen 30 und 40 Jahr
alt , schwarzleckten bleichen Angesichts , trägt
einen blauen oder grauen Ueberrock , Ueder »
strümpfe , einen ganz runden Hut , gleicht in
seiner ganzen Tracht einem Hechinger , und
wird gegenwärtig mit Kämmen und Tabacks .
pfrifenrdhrrn handeln , die er dahier ringe »
kauft hat .

Emmendingen den 3 . April 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Roth .
Steckbrief .

( 1) Johann Schmidt vonRcckargerach ,
Ibjähriger Sohn umhergezogenrr verstorbener
Leute , war seit dem 6ten July 1812 . auf öf¬
fentliche Kosten bey einem hiesigen -Schlosser ,
meistcr in der Lehre , aus welcher er vorgestern
frühe unter Mitnahme seiner Kleidungsstücke ,
doch ohne weitere Veruntreuung . , entlief .

S ignalrment .
Derselbe ist klein , aber regelmäßig gebaut ,

schlank , hat blonde Haare » blaue Augen ,
freundlichen Blick , länglichtes Angesicht , wohl ,
geformte Nase und Mund , frische Gesichtsfarbe ,
seine Kleider bestehen in einem abgetragenen
blauen Rock , sodann grau tüchener Jacke und
dergleichen langen Hosen . Er dürfte sich nach
der Gegend von Neckargerach , vielleicht auch
nach Ludwigsburg gewendet h den , uch ist er
io der Gegend von Frevburg bekannt .

Es wird gebethen , auf denselben zu sahn ,
den und ihn stationsweise hierher liefern zu lassen.

Karlsruhe den 18 . März 181s .
Großherzogl. Bad . Polizeidirektion .

Mtmdtodterklärung deS Johann Baptist
Ammann von Stockach .

( 2) Johann Bapt . Ammann , Buch ,
druck » in Stockach , wurde im ersten Grade
mundtvdt erkläret , und unter Psiegschaft des
Controleurs an hiesig Großherzogl . Odercinnrh .
merey Herrn H d fr r gesetzet , ohne dessen Ein »
willtgung er keine der im Satz 513 . des neuen
Landrechts genannten Handlungen vornehmen
kann .

Alle jene , welche an diestn mundtodt Er .
rlärtrn noch schuldig find , haben ihre Betreff¬

nisse bey Strafe doppelter Zahlung nur ge»
nannten Herrn Pfleger abzuführrn .

Stockach den 18 . März 1813 .
Großherzogl - Bad . Bezirksamt.

Müller .
Mundtodterklarung des Johann Joseph ,

Metzgermeister von Forchheim .
( 3) Johann Joseph , Metzgermeister m

Forchheim , wird wegen Uebelhausens und her «
umziehenden Lebenswandels im ersten Grad
mundtvdt erkläret , und ihm Georg Joseph
von da als Pfleger bestellt .

Welches htemit zu Jedermanns Wissen und
Warnung bekannt gemacht wird .

Endingen den 16 . Marz 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Baumüller
Mundtodterklarungder Klemens Großhan »

fischen Eheleute zu Oderhausrn.
( 3) Die Klemens Großhansischen

Eheleute von Oberhausrn werden im ersten Grad
mundtvdt erklärt « und wird denselben als Bey »
stand der Nageischmidt Spindlrr von da
dkygegeben , ohne dessen Mitwirkung dieselben
weder rechten , noch Vergleiche oder Verpfän »
düngen oder Kapitalablösung , oder Lugenschafts «
Veräußerungen gültig ringehen können .

Verfügt bey Großhcrzogiichcm Bezirksamt«
Kenzrngcn den s . März Id 13.

Wetzel.

Kau fan t rüge .
Verkauf des Amtshauses in Riegel und

Ktrchlinsbrrgen .
( 1 ) Durch hohe Kreisbrrektoriaiverfügung

vom 13ren - dieses K . D Nr . 4037 . ist diesser .
tiger Verwaltung der Verkauf des ehevorigen
gemeinkheilherrl . Amtshauses in Riegel , wie
des ehemaligen Amchauses in Kicchlinsdergen ,
aufgctragrn .

Der erste Verkauftgegenstand , der in einem
ma,siv gebauten und gut unterhaltenen , zwey »
stöckigten Wohnhaus mit 2 heizbaren , 2 un »
heizbaren Zimmern , einem Kabinet , einer ge.
raumigen Küche und einer Sperskammer indem untern Stockwerk , in dem oder « aber in6 ineinander laufenden Zimmern« wsvon all«
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gefeuert werden können , einer sehr geräumigen
Bühne , bestehet , und umer welchem Gedäüve
noch ein Keller zu 230 bis 240 Saum angelegt
ist , und zu dem ferner noch ein ebenfalls gut
erhaltenes Ockonomiegcbäude , eine . Scheuer ,
eine Stallung , eine Waschküche «, eine Holz ,
unv Wagenreinis und 2 Stallungen in sich de»

greifend » gehört , wird den 20ten April
b . I . in dem Gemelndswirthsyaus zu Riegel
Nachmirtags ei Uhr an den Mehrstgebenden ver .
kauft werden .

Der zweyte Verkaufsgegenstand hingegen
ebenfalls in einem zweystöckigten Gebäude m «
4 Zimmern in dem odern , und 4 Zimmer in
dem untern Stock , einer geräumigen Bühne ,
bestehend , und zu dem noch £ Juch Küchel »
garten gehört , kommt den 2iien April
Nachmittags 3 Uhr auf dem Geinemböwtrkhö »

paus in Steigerung .
Indem wir zu dieser Verhandlung jeden

Kausslicbhader rinlabcn , bemerken wir noch »
baß d ' r Verkaufsobjckte , die zu jedem Gewerd
eine gute Lage haben , zu Riegel von dem
Schafner Hä nt gleich den Kaufocdingungen
vorgewiescn werden ; zu Kiechlinsbergen aber
sind dieselben bey der unrerzcichneken Stelle
selbst zu erfragen .

Kiechlinsdcrgen den 28 . Marz 1813 .
Gkoßherzogl . Domainenverwaltung .

Wever .
Haus « Verkauf .

( 1 ) Zur Vrrfeilung des Hanfes des J a .
kob Fehrenbach von Schönwalb wird
Montag den 26kcn April d . I . ange »
ordnet , und die Steigerung im Adlerwicchs .
hause zu Schönwald vvrgcnommen werden .

Die Kaufdedingiiiffe können in dieser Reviso «
ratskanzley eingesehen , oder bey der Steigerung
vernommen werden .

Fremde Kaufl -ebhaber haben sich mit obrig »
keinlchen Vermögens » und Sillenzeugnissrn auS »

zuweisen .
Tryberg den 31 . Marz 1813 .

. Großherzogliches AmtSrevisorat .
Ernst .

Verkauf und Verpachtung Herr »
schaftlicher Guter .

( 1 ) In Befolg eines hohen Kreisdirektorial .

beschlusseS vom r4ttn November v. I . werden

27 Juch Ackerfeld , die Herrschaftlichen Hasel .
Aecker genannt , im Winvenreuther Bann ge.
legen , theilwcise im Weg des Meistgebots als
Eigenthum »erkauft , oder , wenn sich hierzu
nicht Liebhaber finden oder der Kaufpreis nicht
annehmlich ausfallcn sollte , auf 6 Jahr unter
Vorbehalt hoher Ratifikation verpachtet werden .

Der Verkauf sowohl als der Pacht werden
am Montag den 3ten May d . I . zu
Windenreuthe auf dem Platz selbst vorgeoom .
men , wozu sowohl die Kaufs , als Pachtlustige
mit dem ringcladen werden , daß die eigen »
thümliche Begebung unter den bey Herrschaft »
lichen Realitäten schon bekannten Bedingungen
g schichk.

Emmendingen den 24 . März 1813 .
Großherzogl . Bad . Domainenverwaltung .

Deimling .
Versteigerung eines Bauern . Gr »

werbs .
( 1 ) Die Johann Fallersche Wittwe

Maria Mayer zu Wildgutach verkauft am
Dienstag den 20ten April d. I . in bor »
tigem Wrrthshaus Mittags 12 Uhr ihr daselbst
bejitzendes Bauerngewerb < bestehend in einem
Haus , 7 Iauchert 34 Ruthen Matten , 272
Ruthen Ackerfeld , 60 Iauchert 266 Ruthen
Re ' itfeld , und 24 Jauchen 206 Ruthen
Wald an öffentlicher Steigerung , wozu die
Kauftltedhader , die das Gewerd täglich de«
sichtigen , und auch dahier die Bcdingnisse ein »
fehca können , höflich cingeladen , babry Aus »
wärlige aber erinnert werden , sich über gute Sitten
und Vermögen durch obrigkeitlich « Zeugmffe
auszuwelsrn .

Sk . Peter den 31 . März 1813 .
Großherzogliches Amt .

Leo .
Ziegrlhütten . Verkauf

( 1 ) Am 20 ten b. M . Nachmittags 3 Uhr
wird >n> Wirkhshaus z« Güntersthal die Zie »
geihülte dalelbst samml anstoßenden Feld , bey»
läufig 3 Viertel groß , unter billigen Beding ,
uisskn aus freyrr Hand öffentlich an den Meist ,
bitlhenben verkauft werden .

Freyburg den 3 . April 1813 . *

Großherzogliches Amtsrevtsorat vom Uten
Landamt dahier .

Wolfinger .
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Mühlen . Verkauf .

BiS Montag den I2len April d. I .
Morgens S Uhr wird die zwischen Stkwen
und Schlachthaus an der Straße gelegene ,
den Gemeinden Wcittnau , Schlachthaus und
Horen gehörige Mühle brym Kloster Weitnau ,
drstehend in :

einem Mühlwerk mit zwey Gängen , 1
Rändel , einem geräumigen Wohnhaus ,
Scheuer , Schopf und Stallung , wie
auch 12 Jauchert Matten und 3 Jauchert
Bürden und Gärten , alles an einander
liegend , *

trrminweise , auf dem Platz selbsten , un«
ter denen am Skeigerungstagc bekannt gemacht
werdenden Bedingungen öffentlich an den Meist«
biethenden versteigert. Diejenigen, welche zu
diesem Werk Lust haben , können solches indes«
sen beflchtigen, und am bestimmten Tage , un«
ter Ausweisung ihres Standes und Vermögens,
bey der Steigerung erscheinen.

Schopfheim den 12. März 1813.
Großhrrzogliches Bezirksamt.

Linde mann .
Schaafe . Verkauf .

Bey der hiesigen Heerde stehen 4o — SO
Stück Schaafe , durchaus gesunde Waare ,aus Mutter , Hümmel und zween spanischen
Widdern bestehend » um billige Preise zu ver.
kaufen . Die zwey Widder oder Stthre sind
von der feinsten Ra ^e und zum Züchten voll¬
kommen tüchtig.

Diese Parthie Schaafe wird nach Wunsch
der Käufer , entweder zusammen , oder m klei¬
nere Abheilungen dahin gegeben , auch können
dieselben nach Bequemlichkeit noch einige Zeit
nach dem Kaufe bey der Heerde stehen bleiben.

Kauflustige belieben sich an den Untcrzeich.
mten zu wenden.

Munzingen den 1 . April 1813.
Mathias Btrkenmayrr ,

Schäfer .
Eägklötz « Versteigerung .

Am iZtrn d . M - Vormittags werden 74
Stück tannene Sägklötze in Bodlersau gegenbaare Bezahlung unter der hiesigen Bürger ,
fchaft öffentlich an die Meistbirthendrn vrrstei.
gcrt werden.

Welches hiemit bekannt gemacht wird.
Fkchburg den 2. April 1813 .

Der Magistrat daselbst.
Adrians .

Pachtanträge .
Hofguts ' Verpachtung .

( 1) Da der bisherige Pachtbestand über dieder hiesigen Stadt gehörigen Güter in Kirch .
zarten mit dem 29trn September d. I . zu Ende
gehet ; so werden diese Güter und zwar mit
Jnnbegrtff des dortigen Schloßgebäudes und
der vor dem Schlosse stehenden Scheuer wieder
neuerlich auf 15 Jahre Montags den 3ten .May d. I . Vormittags 10 Uhr auf dem
städtischen Rathshause in der Magistratskanz.
ley mittelst öffentlicher Versteigerung an den
Meistbiethenden in Bestand hindairgelassenwerden.Welches andurch mit dem Anhänge zur all«
gemeinen Kcnntniß gebracht wird , daß die
Pachtbedingnisse in der tiesscligen Magistrats ,
kanzlcy einaeschen, und auch Abschriften davon
gegen Gebühr erhoben werden können.

Freyburg den 26. März 1813.
Der Magistrat daselbst .

Adrians .
Wirthfchafts « Verpachtung .Ochstnwirth Johann Martin Stolz

zu Erenzach ist gesonnen , seine Wirlbichastmit den zugleich zur Bäckerey ringerichketen,in vorzüglich gutem Stand befindlichen Wirth.
schastsgebäuden , auf drey Jahr an den Meist ,
biethenden zn verpachten . Dir Steigerung wirdauf Montag den 26ten April d. I .Nachmittags 2 Uhr im Wirthshaus selbst vor .
genommen werden . Pachtlustige werden dazuringelnden , mildem , daß sie Zeugnisse über
Vermögensumstände und vorherige gute Auf»führung miklubringen haben , und daß obrrg .
kcitlichr Genehmigung zu Aufnahme eines Frrm .den nach Grenzach Vorbehalten wird.

Lörrach den 30 . März I8i3 .
Großhcrzogi 'ches Bezirksamt.

Deimling .\ 9

( Mit einer Beylage . )
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